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Die älteste Zeitung
der Welt.

«Tching-Pao» ist
tatsächlich die älteste
Zeitung der Welt ; sie begann
vor kurzem ihren iooo.
Jahrgang. Ein Exemplar
von jeder bisher erschienenen

Nummer von
Anfang bis jetzt ist in den
Archiven des Pekinger
Palais aufbewahrt. Man
versichert, dass infolge
der zirka 40,000
verschiedenen chinesischen
Schriftzeichen eine grosse
Zahl von Redakteuren und
Direktoren tätig sind, um
allein die Druckfehler
festzustellen und zu verbes¬

sern. Die abgebildete
Zeitung trägt die Nummer

1008 des fünfzehnten
Tages nach dem siebenten

Mond im zweiten
Jahre der Regierung
des letzten chinesischen
Kaisers.

Ein Riesenhecht.
Ein riesiger Hecht

wurde im Sommer 1912
von einem Fischer aus
Wollishofen im Zürichsee

gefangen. Der Fisch
hatte eine Länge von 130
cm.u. wog45 Pfund;sein
Umfang betrug 70 cm.

Bei dem Fang waren
drei Mann erforderlich,
um dieses seltene
Riesenexemplar ans Land
zu bringen.
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